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Was wir machen?

Es gibt ein vielfältiges und spannendes Pro-
gramm, welches die verschiedenen Facet-
ten der Rassismuskritik in unterschiedlichen  
Formaten präsentiert. Es erwarten euch Key-
notes, eine Podiumsdiskussion mit Ministerin 
Josefine Paul (angefragt), Emilene Wopana 
Mudimu, Prof. Dr. Stephan Bundschuh, Ver-
waltung und weiteren Akteur_innen.

Nach dem gemeinsamen Mittagessen steigen 
wir am Nachmittag in die Workshop-Runde 
mit Expert_innen ein. Von Empowerment für  
BI_PoC bis hin zur Sensibilisierung für  
rassismuskritische Prozesse – ein breites 
Spektrum an Workshops erwartet euch, um 
euch durch die verschiedensten Ebenen  
der Rassismuskritik zu begleiten.

In einem abschließenden, interaktiven Open 
Space bieten wir euch dann die Möglichkeit 
zur weiteren Vernetzung und zum fachlichen 
Austausch.

Der Diskurs über Rassismus in Deutschland befindet sich im Wandel. 
Rassismus ist kein Relikt der Vergangenheit und auch kein Randphänomen, 
welches sich nur in rechtsextremen Gruppierungen wiederfinden lässt. 
Er beeinflusst alle Bereiche unserer Gesellschaft und ist als gesellschaftliche 
und strukturelle Realität nicht mehr zu ignorieren – auch innerhalb der 
Jugend(verbands)arbeit nicht. 

Mit dieser Erkenntnis möchten wir im Rahmen 
des Fachtages den Blick auf die Verbände 
richten, eine rassismuskritische Selbstrefle-
xion der eigenen Jugendarbeit fördern und  
mögliche Herangehensweisen aus der  
Theorie und Praxis an Fachpersonal in der  
Jugendarbeit herantragen.



Programm

0 9 : 3 0 Ankommen
Begrüßung
Ministerin Josefine Paul (angefragt)  
und der Vorstand des Landesjugendrings NRW

Keynotes
Roxanna-Lorraine Witt zu Rassismuskritik
Fariha Ngochi zur Rassismuskritischen  
Implementierung in der Jugendverbandsarbeit

Pause

Podiumsdiskussion
zur Notwendigkeit der rassismuskritischen Praxis  
in der Jugendverbandsarbeit  

mit Emilene Wopana Mudimu, Prof. Dr. Stephan  
Bundschuh, Ministerin Josefine Paul (angefragt) und 
einer Vertretung des Landschaftsverbands Rheinland 
(TBA)

Mittagspause

Workshops
mehr Informationen zu den Workshops findet ihr auf der 
jeweiligen Seite dazu

Open Space
eine interaktive Rundschau mit vielen Möglichkeiten, 
sich über Rassismuskritik innerhalb der Jugendarbeit 
zu informieren und mitzumachen 

Vormittags

Nachmittags

 1  0 : 00

 1  0 : 3 0

  1  1 : 1 5

  1  1 : 3 0

 1  3 : 00

 1  4 : 00

 1  7 : 00Ende



Unsere Speaker_innen

Roxanna-Lorraine Witt
Aktivistin, Mitgründerin des  
Vereins save space e.V.

Fariha Ngochi
Projektkoordinatorin bei der  
BUNDjugend NRW

Emilene Wopana Mudimu
Sozialpädagogin, rassismus- 
kritische Bildungsreferentin

Dr. Stephan Bundschuh
Professor für Kinder- und Jugend- 
hilfe an der Hochschule Koblenz

Josefine Paul (angefragt)
Ministerin für Kinder, Jugend,  
Familie, Gleichstellung, Flucht  
und Integration NRW

Landschaftsverband 
Rheinland
Die Vertretung des LVR wird noch 
bekannt gegeben.

Ouassima  
Laabich-Mansour
Moderatorin

Jil-Madelaine 
Blume-Amosu
Moderatorin



Workshops

„Eindeutig uneindeutig?" – 
Widerspruchstoleranz in der 
diskriminierungskritischen 
Jugendarbeit

Sarah Gräf (djoNRW) und Sebastian 
Seng halten einen Workshop zu den 
verschiedenen Aspekten der  
Ambiguitätstoleranz und warum diese 
wichtig für die Jugendarbeit ist

Rassismuskritik – 
die Grundlagen

Tufan Şenkulak und Haidar Ghazi  
(BUNDJugend NRW) führen euch  
in die Grundlagen der rassismus- 
kritischen Jugendarbeit ein 

Empowerment für BI_PoC

Dieser Workshop, geleitet von Emilene Wopana Mudimu 
(KingzCorner Aachen), richtet sich an Menschen mit 
Rassismuserfahrungen. Hier können Teilnehmende sich 
austauschen und gegenseitig empowern.

Implementierung einer rassismuskritischen Perspektive 
in der Jugend(verbands)arbeit - rassismuskritische 
Jugendarbeit in der Praxis

Mit Lea Winterscheidt und Ansgar Drücker (IDA e.V.). In diesem Workshop 
werden Beispiele aus der Jugendverbandsarbeit für eine rassismuskritische 
Praxis vorgestellt und Austausch für mögliche Vorgehensweisen angeboten. 

Mehr Informationen zu den Workshops findet ihr weiter unten.

.

.



Anmeldung

Hinweise
Ort: 
Wissenschaftspark Gelsenkirchen, Munscheidstraße 14, 45886 Gelsenkirchen

Anfahrt und Parkmöglichkeiten:
Über die Autobahnen A40 und A42  
sowie an der Bahnlinie Dortmund-Essen-Köln.   
Vom Hauptbahnhof Gelsenkirchen  
gelangt man zu Fuß in zehn Minuten  
und per U-Bahn (alle 10 Minuten) in  
zwei Minuten zum Wissenschaftspark  
(Fahrtrichtung Bochum).

Barrierefreiheit: 
Alle Räume im Wissenschaftspark sind vom Parkplatz aus barrierefrei 
zugänglich. Assistenzhunde dürfen mitgenommen werden. Es befindet sich ein aus-
gewiesenes, barrierefreies WC im Erdgeschoss. 
Für weitere Informationen zur Barrierefreiheit könnt ihr gerne Dilek Dal (dal@ljr-nrw.
de) oder den Wissenschaftspark Gelsenkirchen 
(info@wipage.de, Tel.: +49 209 167-1000) kontaktieren.

Alle Informationen und die Anmeldung findet ihr unter 
https://www.ljr-nrw.de/themen/migration-integration/du-ich-wir-internationale- 
biografien-im-jugendverband/fachtag-leave-it-all-behind/

Der Anmeldeschluss ist der 11. September 2022. 
Bei weiteren Fragen und Anmerkungen wendet euch bitte an:

Dilek Dal
Referent_in Migration & Integration, 
Du.Ich.Wir. Internationale Biografien im Jugendverband
Telefon: 	 0211 49 76 66-27
Mobil:	 0176 87 91 50 05
E-mail: 	 dal@ljr-nrw.de

(Grafik: https://www.wipage.de/anfahrt)
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